
2026 –  
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Ein Blick nach vorne

L iebe Kolleginnen und Kollegen,  
das zurückliegende Jahr 2025 wenn 
nicht sogar die zurückliegende  

BR-Wahlperiode (2022 – 2025) hat uns 
alle vor gewaltige Herausforderungen 
gestellt. Die weiterhin ungenügende 
wirtschaftliche Lage in der deutschen 
Industrie und somit auch in unserem 
unmittelbaren Umfeld – also unseren 
Betrieben – bereitet uns Sorgen.

Deshalb war es und wird auch in 
Zukunft unabdingbar sein, solidarisch 
zusammen zu stehen. Im privaten wie 
im beruflichen Leben, um allen Widrig-
keiten zu trotzen.

So lässt sich gerade der digitale 
Strukturwandel und die immer weiter 

einzunehmende KI (künstliche Intelli-
genz) nur mit uns – dem Menschen – 
gemeinsam bewältigen. Wir werden in 
diesem Jahr wichtige Auseinanderset-
zungen um die Zukunft der Industrie 
und Arbeitsplätze, aber auch für einen 
gerechten Sozialstaat auf demokrati-
schen Boden führen müssen.

Ob es die bevorstehenden BR-Wah-
len oder auch Tarifrunden in der Metall- 
und Elektroindustrie sowie Stahl
industrie sind, gehen uns die Themen 
bestimmt nicht aus. Für unsere Kolle-
ginnen und Kollegen ist die Sicherung 
von Arbeitsplätzen und der Stopp von 
Stellenstreichungen sowie Werksschlie-
ßungen das elementare Thema.

Mitbestimmung, Partizipation und 
Beteiligung der Beschäftigten werden 
entscheidend dafür sein. Der betriebli-
chen Interessenvertretung kommt eine 
zentrale Rolle zu. Darum sind Betriebs-
rät*innen die Gestalter des betrieblichen 
Wandels und die Mitbestimmung ein 
wesentlicher Treiber für Innovationen. 
Es geht also für die Zukunft um die kon-
krete Gestaltung guter Arbeit.

Lasst es uns gemeinsam angehen, 
denn die Solidarität ist unsere Stärke.

Ein herzliches Glück Auf!
Jens Mütze

Betriebsratswahlen 2026

Von März bis Mai 2026 finden wieder 
Betriebsratswahlen statt. Unterstützt 
auch Ihr Euer Team IG Metall im Betrieb 
und setzt Euch ein, für bessere Arbeits-
bedingungen, faire Entgelte und Mitbe-
stimmung im Betrieb.

Hierbei unterstützt Euch unser 
Team bei Eurer Betriebsratswahl- 
Kampagne.

Weitergehende Informationen, 
Tipps, Tools, einen Kampagnenplaner 
und unterstützende Medien findet  
Dein Gremium und Du unter:  
www.teamigmetall.de – Eurer digitalen 
Wahlkampfzentrale.

Ihr macht den Unterschied im  
„Team IG Metall“
„In Betrieben mit in der Regel mindestens 
fünf ständigen wahlberechtigten Arbeit-
nehmern, von denen drei wählbar sind, 
werden Betriebsräte gewählt.“

So steht es in §1 des Betriebsverfas-
sungsgesetzes. Eine erstmalige Wahl ist 
immer, auch außerhalb dieses ordentli-

chen Zeitraumes möglich. Macht Ihr es 
den Kolleginnen und Kollegen im Team 
IG Metall nach und plant Ihr eine erst-
malige Wahl in Eurem Betrieb oder Ihr 
kennt Menschen, die sich mit dem 
Thema befassen?

Dann nehmt gerne Kontakt zu  
uns auf und wir unterstützen Euer  
Vorhaben.

In Betrieben, in denen bereits 
ein Betriebsrat besteht, wird alle vier 
Jahre gewählt. Von März bis Mai 2026 ist 
es wieder so weit. Die Vorbereitungen 
für die BR-Wahlen 2026 sind bereits im 
vollen Gange.

BR-Wahlen 2026 –  
Betriebsräte starkmachen
Die Ausgangslage ist im Vergleich zu 
2022 noch komplexer geworden.  Die 
Betriebsratswahlen 2026 finden in einer 
Zeit massiver industrieller Umbrüche 
statt, in der Betriebsräte besonders 
gefordert sind, die Zukunft der Beschäf-
tigten zu sichern.

Daher will die IG Metall 2026 die 
Wahlbeteiligung erhöhen und in mehr 

Betrieben Betriebsräte für die ge- 
meinsame Herausforderung gewinnen.

Die BR-Gremien sollen die Beschäf-
tigtenstruktur in den Betrieben abbil-
den, also auch mehr Angestellte für den 
BR gewinnen.  Die IG Metall möchte 
demokratiefreundliche Gremien etablie-
ren und Rechtspopulisten sollen mög-
lichst kein Betriebsratsmandat gewin-
nen.
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Ich engagiere mich für die bevorste­
henden Betriebsratswahlen, weil gute 
Mitbestimmung gerade in schwieri­
gen Zeiten entscheidend ist und ich 
mich weiterhin verantwortungsvoll 
für die Interessen unserer Kolleginnen 
und Kollegen einsetzen möchte.

Ivonne Eisenblätter,  
Demag Cranes & Components

Als Betriebsrat lasse ich mich auf­
stellen, um in herausfordernden 
Zeiten die Möglichkeiten der Mit­
bestimmung zur Sicherung von 
Arbeitsplätzen und den Erhalt 
unseres Wohlstands zu nutzen.
Marco Luciani, C. D. Wälzholz

Ich engagiere mich für die bevorste­
henden Betriebsratswahlen, weil 
ich die Demokratie zu schätzen 
weiß, und weil der Betriebsrat im 
Betrieb viel bewirken kann.

Martin Lohmann, Knauf Interfer

Betriebsratsarbeit bedeu­
tet für mich die Arbeitneh­
merInnen gut im Betrieb zu 
vertreten, um nicht hilflos 

gegenüber dem Arbeit­
geber zu sein.
Andreas Koll,  
Hawker

 
Die Arbeits- und politischen Rahmenbedin­
gungen stellen uns vor noch größere Heraus­
forderungen. Damit gute Standards erhalten, 
Tarifverträge verteidigt und die Arbeitsbe­
dingungen verbessert werden, braucht es 
eine starke Mitbestimmung. Dafür engagiere 
ich mich und stelle mich zur BR Wahl.
Reinhard Pilk, Beinbauer

Betriebsrat zu sein ist 
nicht einfach irgendein 
Amt… es bedeutet ande­
ren helfen zu können, 
Unterstützung und 
Sicherheit geben zu 
können und – gerade in 
diesen unruhigen Zeiten – die 
Menschlichkeit und Fairness nicht 
aus den Augen zu verlieren.
Nadja Kappenstein,  
ThyssenKrupp Hohenlimburg

Betriebsratsarbeit ist für mich 
mehr als ein Amt – es ist eine Her­
zensangelegenheit. Recht haben 
reicht nicht – Recht bekommen 
nur mit einem starken Betriebsrat.
Waldemar Karzmarzik, Schmiedag

BETRIEBSR ATSWAHLEN 2026



Betriebsratsarbeite finde  
ich wichtig, weil im Betrieb 
sonst niemand auf die Ein­
haltung von Gesetzen und 
Verordnungen achtet.

Ralf Behler,  
Schwerter Profile

Auch wenn man Recht hat, 
muss jemand dafür Kämpfen, 
um es zu bekommen.
Murat Gülac, TKFS

Ich bin Betriebsrat, um die Interessen 
meiner Kolleginnen und Kollegen aktiv 
mitzugestalten und sicherzustellen, 
dass geltende Gesetze sowie faire 
Arbeitsbedingungen im Betrieb 
­eingehalten werden.

Thomas Richter, Deutsche 
Edelstahlwerke, Werk Hagen

Betriebsratsarbeit bedeutet 
für mich Einsatz für die Beleg­
schaft mit Herz, Verstand und 

Rückgrat. Wir sind nur 
gemeinsam stark.
Birger Hollatz, Bilstein

Als Betriebsrat setze ich 
mich dafür ein, dass Eure 
Stimme gehört wird.
Enrico Hoti, Putsch

Ich engagiere mich als 
Betriebsrat, weil man Demo­
kratie im Betrieb verteidigen 
muss.
Massimo Varone, Bilstein

Aus der Praxis für die Belegschaft. Ich kenne 
die gewerbliche und die angestellte Seite – und 
vertrete eure Interessen. Gleichbehandlung und 
Mitbestimmung sind kein Ziel, sondern Pflicht.
Gemeinsam fair, gemeinsam stark.
Markus Danschewitz, ZAPP, Standort Ergste

Der Betriebsrat ist eine wichtige 
Brücke zwischen Mitarbeitenden 
und Unternehmen. Wir machen 
diese Arbeit, um Mitbestimmung 
zu leben und den Arbeitsalltag 
fair zu gestalten.
Kadir Oegut, Bleistahl



Betriebsratswahlen 2026
              Fortsetzung von Seite 1

In unseren Wahlvorstandsschulungen 
oder auch ganz individuellen Beratun-
gen erfahrt alle Neuigkeiten, die ihr für 
Eure erfolgreiche Wahl und spätere 
Betriebsratstätigkeit benötigt.

Für uns ist es ein erster Schritt auf dem 
Weg zu einer zeitgemäßen Mitbestim-
mung. Allerdings besorgt uns, dass 
Wahlinitiator*innen von Betriebsrats-
wahlen künftig zwar besser, aber aus 
Sicht der IG Metall immer noch nicht 
umfassend genug geschützt werden.

Jede sechste Betriebsratsgründung in 
Deutschland wird verhindert, mit teil-
weise rabiaten Methoden und persönli-
chen Folgen, die auch gesellschaftlich 
bedenklich sind.

Mitbestimmung bedeutet Teilhabe 
bedeutet Verständnis und Engage-
ment für Demokratie

Wir begrüßen ausdrücklich, dass mit 
dem Betriebsrätemodernisierungsgesetz 
auch die jüngere Generation buchstäb-
lich eine Stimme bekommt.

Die Absenkung des aktiven Wahl-
alters auf 16 Jahre ist eine Stärkung für 
Auszubildende und junge Beschäftigte, 
die so Mitbestimmung, Teilhabe und 
Gestaltung frühzeitig kennen- und 
schätzen lernen. Die Neuerung stärkt die 

Zusammenarbeit zwischen der Jugend- 
und Auszubildendenvertretung und 
dem Betriebsrat.

Die aktuelle wirtschaftliche und politi-
sche Lage ist in dieser Zeit auch und ins-
besondere für die Betriebsratsgründung 
und Arbeit im gewählten Gremium eine 
Herausforderung, die es zu meistern gilt. 
Auch wird deutlich, dass eine gut orga-
nisierte und strukturierte Interessens-
vertretung im Betrieb besser gegen Kri-
sen absichert.

Hier zeigt sich die jahrzehntelange 
Erfahrung der IG Metall und das ausge-
dehnte Netzwerk zwischen den aktiven 
Gewerkschafterinnen und Gewerkschaf-
tern.

Unsere Geschäftsstelle und die 
Betriebsratswahl in Zahlen

2022 haben wir 72 Betriebsratswahlen 
begleitet und darüber hinaus außerhalb 
des ordentlichen Wahlzeitraumes drei 
weitere Betriebsratsgremien bei ihrer 
Erstgründung unterstützen dürfen.

Mit diesen Gremien arbeiten wir regel-
mäßig in verschiedenen Zusammenhän-
gen, Fragen, Branchen und Themen 
zusammen.

72 Gremien mit rund 500 Betriebs-
rät*innen bedeuten erwartungsgemäß 

viele Betriebsrät*innen in Ihrer ersten 
Amtsperiode. Diese Kolleginnen und 
Kollegen werden sich dann in unseren 
Grundlagenschulungen wiederfinden.

Für die anstehenden Betriebsratswahlen 
stehen wir gemeinsam vor ähnlichen 
Herausforderungen. Ein gewisser Teil 
von erfahrenen Betriebsräten scheidet 
altersbedingt aus und neue Kolleginnen 
und Kollegen werden die Verantwortung 
im Betriebsrat übernehmen.

Hier organisieren wir einen Erfah-
rungsaustausch über die betrieblichen 
Grenzen hinaus, bieten Schulungen und 
maßgeschneiderte Klausuren an und 
entwickeln gemeinsame Lösungsan-
sätze für die betrieblichen Herausforde-
rungen.

Wir freuen uns auf Eure Rückmeldungen 
und die zahlreichen neuen und „alten“ 
motivierten Kolleginnen und Kollegen 
im Betrieb.

WICHTIGER HINWEIS!

Vereinfachtes Wahlverfahren für 
­Betriebe bis 100 Beschäftigten, mit 
Zustimmung des Arbeitgebers bei  
bis zu 200 Beschäftigten.

Bei Fragen wende Dich an unser Team. 

DELEGIERTEN­
VERSAMMLUNGEN JUBILAREHRUNGEN

•	 10. März 2026
•	09. Juni 2026
•	08. September 2026
•	01. Dezember 2026

•	 50/60: 05. Mai 2026
•	 25/40: 10. Oktober 2026
•	 70: Termin noch in Abstimmung

 UNSERE TERMINPLANUNG 2026

Die Termine unserer Ausschüsse 
(AGA, Frauen, Jugend, Vertrauens­
leute, Gute Arbeit) könnt ihr in 
unserer Broschüre oder auf unserer 
Internetseite (hagen.igmetall.de) 
nachlesen.

(Einladungen erfolgen separat!)


